
Rückert, Friedrich: 125. (1838)

1 Und wenn ihr fragt, warum wir euch kein Ganzes geben?

2 Wir geben euch es so wie wirs empfangen eben.

3 Mir zur Erquickung gab in einzlen Augenblicken

4 Es Gott, und also mög' es einzeln euch erquicken.
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